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zum ersten Mal gibt es nach unserer 
Fusion am 01.07.2014 als Adler Union 
Frintrop einen sportlichen Erfolg im 
Seniorenbereich zu feiern.

Unsere 2.Herrenmannschaft hat 
bereits vorzeitig den Aufstieg zur 
Kreisliga A perfekt gemacht. In den 
letzten Spielen geht es jetzt nur noch 
darum den ersten Tabellenplatz 
zu verteidigen und Meister in ihrer 
Gruppe der Kreisliga B zu werden.

Deshalb an dieser Stelle „herzlichen 
Glückwunsch“ an die Mannschaft, 
Trainer und Betreuer!

Da wir uns bei allen Mannschaften im 
Endspurt der Saison befinden, kann 
man schon ein Resümee ziehen. So-
wohl bei den Damen als auch bei den 
Herren haben alle Mannschaften eine 
tolle Saison gespielt. Auch wenn die 
Erwartungen nicht bei allen erfüllt 
worden sind, so möchte ich doch 
an dieser Stelle alle Beteiligten für 
ihren vorbildlichen Einsatz im Verein 
danken!

Auch möchte ich die Gelegenheit 
nutzen all denen zu danken, die im 
Hintergrund dafür sorgen, dass bei 
uns ein reibungsloser Spielbetrieb 
stattfindet! 

Natürlich hoffe ich, dass unser Verein 
weiter mit ihrer Unterstützung rech-
nen kann.
 

„Ein dickes 
Dankschön dafür“
Vor der beginnenden Urlaubszeit 
möchte ich alle AdlerUnionisten 
noch einmal an unsere Jugendtage 
vom 19.06.2019 bis zum 23.06.2019 
erinnern.

Unsere Jugendabteilung und die 
ganzen spielenden Kids würden sich 
sehr über einen Besuch der Turnier-
spiele auf der Anlage freuen.

Und natürlich wird wie immer für das 
leibliche Wohl gesorgt.

In diesem Sinne, euch allen eine 
schöne sonnige Urlaubszeit und ein 
gesundes Wiedersehen bei den Spie-
len zur neuen Saison 2019/2020 

Euer Günter Droll 
(Vorsitzender Fußballabteilung)

Liebe 
AdlerUnionisten,
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KONTAKT:
Bezirkssportanlage 
am Frintopper Wasserturm 
Postfach 24 01 01 
45340 Essen 
Tel. 0201 - 69 95 84 
Tel. 0171 - 55 14 604 
 
EHRENVORSITZENDE:
Wolfgang Gottke 
Tel. 0173 - 24 19 552

Hans Göken 
Tel. 0172 - 21 28 151 
 
VORSTAND GESAMTVEREIN:
1. Vorsitzender 
Günter Droll 
Tel. 0171 - 20 08 255

2. Vorsitzender 
Frank Fort 
Tel. 0171 - 20 08 255

Geschäftsführer 
Ralf Pohl 
Tel. 0177 - 34 68 305

Schatzmeister 
Reiner Stöckmann 
Tel. 0177 - 86 86 250

Pressewart 
Winfried Stöckmann 
Tel. 0201 - 69 75 33

FUSSBALLABTEILUNG
1. Vorsitzender 
Günter Droll 
Tel. 0171 - 20 08 255

2. Vorsitzender 
Heinrich Weber 
Tel. 0176 - 57 60 78 40

3. Vorsitzender 
Hans-Jürgen Felmede 
Tel. 0160 - 72 32 759

1. Geschäftsführer 
Stefan Köther 
Tel. 0172 - 99 61 977

2. Geschäftsführer 
Michael Tschirner 
Tel. 0162 - 92 51 154

3. Geschäftsführer 
Markus Gregorius 
Tel. 0177 - 36 95 235

1. Kassiererin 
Heike Delsing 
Tel. 0171 - 20 08 225

2. Kassiererin 
Anne Baumgarten 
Tel. 0177 - 59 74 391

3. Kassiererin 
Gaby Obschinsky 
Tel. 0172 - 43 95 406

Trainer Senioren I 
Matthias Hülsmann 
Tel. 0170 - 62 13 116

Trainer Senioren I 
Peter Löffler 
Tel. 0172 - 24 01 958

Trainer Senioren II 
Nino Dreier 
Tel. 0160 - 26 21 188

Trainer Senioren II 
Sven Schöneweiß 
Tel. 0174 - 96 37 07 

Trainer Senioren IV 
Denis Bloch 
Tel. 0174 - 96 75 846

Trainer Frauen I 
Thomas Höfs 
Tel. 0178 - 48 99 005

Trainer Frauen II 
Metin Yildiz 
Tel. 0162 - 39 29 199

Alte Herren 
Andreas Vetter 
Tel. 0152 - 09 38 33 40

Alte Herren 
Michael Hoffmann 
Tel. 0172 - 29 68 560

Alte Herren Obmann 
Markus Gregorius 
Tel: 0177 - 36 95 235

Fußballtennis 
Dirk Roder 
Tel. 0179 - 13 66 334

Masseur 
Detlef Schallock 
Tel. 0173 - 27 38 788

Zeugwart 
Martin Raßenhövel 
Tel. 0173 - 54 61 642

Pressewart 
Hartmut Asche 
Tel. 0177 - 34 41 319

 
info@adlerunion.de 
www.adlerunion.de

Der Baustellenreport 2.0 

Endspurt auf der Zielgeraden!
Impressionen vom Umbau der Platzanlage

Hallo Freunde des runden Leders!

Nun ist es fast vollbracht und ich kann die Rubrik um die Baustellen am 
Wasserturm schließen. Lange haben wir über den Bau der Umkleide mit allen 
Höhen und Tiefen berichtet. Im Anschluss, fast nahtlos, reihte sich der Baustart 
zu unserem neuen Kunstrasen ein. Nun scheint auch dies Kapitel langsam 
abgeschlossen, denn ich vermute das am heutigen letzten Spieltag bereits 
einige Stellen grünen Kunstrasens zu sehen sind, die Zäune alle stehen und 
die Landschaftsgärtner Hand anlegen um den Naturrasen rund ums Spielfeld 
wieder hinzukriegen.

Obwohl, es gibt ja noch ein wenig über unser neues Projekt zu berichten, die 
Sanierung der Turnhalle. Die alte Garage ist schon Geschichte, die Glasbaustei-
ne sind raus, das Dach wird neu gedeckt, ein Notausgang wird geschaffen, die 
Außenwände werden gedämmt und anschließend verkleidet.

Die BSA  „Am Wasserturm“ wird zum Schmuckstück!
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TRAININGSZEITEN UND ANSPRECHPARTNER:
Stefan Köther 45359 Essen; Labberg 6, 
 Tel: 0201 - 69 58 349, Handy: 0172 - 99 61 977 
 Mail: stefankoether@aol.com
Günter Droll Handy: 0171 - 20 08 255 
Heinrich Weber 45355 Essen; Auf´m Rolland 1 
 Tel: 0201 - 67 68 28

1. Mannschaft Männer / Bezirksliga 
Matthias Hülsmann Handy: 0170 - 62 13 116 
Peter Löffler Handy: 0172 - 24 01 958 
Trainingszeiten: Dienstag und Freitags von 19.30 bis 21.00 Uhr

2. Mannschaft Männer / Kreisliga B 
Nino Dreier  Handy: 0160 - 26 21 188 
Sven Schöneweiss Handy: 0174 - 96 37 07 
Trainingszeiten: Mittwoch und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

4. Mannschaft Männer / Kreisliga C 
Denis Bloch Handy: 0174 - 96 75 846 
Sebastian Westkamp Handy: 0178 - 86 36 691 
Trainingszeiten:  Mittwoch und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Finden Sie uns auf Facebook: 

1. Mannschaft Frauen / Landesliga 
Reiner Burgsmüller  Handy: 0176 - 43 86 79 30 
 Mail: rainer.buergsmueller@adlerunion.de 
Trainingszeiten:  Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr

2. Mannschaft Frauen / Bezirksliga 
Heinrich Knölke  Handy: 0178 - 81 33 768 
Trainingszeiten: Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Alte Herren 
Michael Hoffmann Handy: 0172 - 29 68 560 
Andreas Vetter  Handy: 0152 - 09 38 33 40 
Markus Gregorius  Handy: 0177 - 36 95 235 
Trainingszeiten:  Montag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Fußballtennis 
Dirk Roder  Handy: 0179 - 13 66 334 
Alfred Günther  Handy: 0157 - 71 29 95 11 
Trainingszeiten:  Donnerstags in der Sommerzeit: 
 ab 18.30 Uhr auf der Fußballtennis-Anlage 
 Donnerstags in der Winterzeit 
 ab 19.30 Uhr in der Sporthalle 

Ansprechpartner Jugendabteilung: 
Reiner Burgsmüller  Handy: 0176 - 43 86 79 30 
 Mail: rainer.buergsmueller@adlerunion.de 
Patrick Theisen Handy: 01520 - 43 87 462 
 Mail: patrick.theisen@adlerunion.de



Könnte Ihre 
Anzeige 
stehen!

HIER!

HIER!

HIER!

HIER!
IHRE ANZEIGE IN 
UNSEREM NEUEN 
MAGAZIN? 
KEIN PROBLEM!
Unser Magazin erscheint max. 5x pro Saison und wird 
mit einer Auflage von 100 Stück während der immer 
gut besuchten Meisterschaftsspiele verteilt. Außerdem 
werden die Magazine in unserem Vereinsheim aus- 
gelegt und an unsere Mitglieder ausgegeben. 

Ihre Anzeige kann in den folgenden 
Formaten geschaltet werden:

1/1 Seite: 200 x 287 mm 
1/2 Seite:  200 x 141 mm 
1/4 Seite: 200 x 68 mm (Querformat) 
 97,5 x 141 mm (Hochformat) 
1/8 Seite: 97,5 x 68 mm

Weitere Informationen und Preise erhalten Sie bei 
Gabi Obschinsky (obschinsky@arcor.de). 
Als Service bieten wir Ihnen eine professionelle und 
kostengünstige Anzeigenerstellung durch unsere 
Werbeagentur xoxo:kommunikationskonzepte: an.

www.adlerunion.de

Finden Sie uns auch im Netz unter: 

oder auf Facebook! 



S Sparkasse Essen

Wenn’s um Geld geht

Wenn der Finanzpartner ein Teamplayer  
ist und sich für große und kleine Sportler 
stark macht.

Dabeisein 
ist einfach.

sparkasse-essen.de
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Mit 4:2 (3:1) gewann die erste Mann-
schaft von Adler Union Frintrop das 
Derby vor heimischer Kulisse gegen 
SC Frintrop. Dabei legte das Team 
von Trainer Matthias Hülsmann einen 
furiosen Start hin und überrollte die 
Gäste in der Anfangsphase förmlich. 
Bereits nach einer Minute klingelte 
es zum ersten Mal. Marcel Jankowski 
wurde auf der rechten Seite freige-
spielt und flankte das Leder flach auf 
den zweiten Pfosten. Dort lauerte 
Malte Schneemann und schob zum 
1:0 ein (1´). Wenige Momente darauf 
beinahe die Kopie des ganzen. 
Diesmal bediente Marcel Jankowksi 
Timo Lindemann, der mühelos und 
gewohnt sicher zum 2:0 versenkte 
(3´). Wieder nur kurz darauf dann 
sogar das 3:0. Wieder über die rechte 
Seite, diesmal jedoch nach Flanke 
von Jonas Rübertus stand Torjäger 
Yannick Reiners goldrichtig und 
veredelte einen schönen Angriff mit 
einem satten Volleyschuss (8´). Leider 
verfiel man nach dieser überragen-
den Anfangsphase in Lethargie und 
ließ die Gäste zu einfach wieder ins 
Spiel finden. Reid Osei verkürzte 
nach einer schönen Kombination 
seitens SC auf 3:1 (23´). Mit diesem 
Resultat ging es dann in die Pause, 
weil sowohl Adler Union als auch SC 
Chancen ausließen, weitere Treffer 
nachzulegen. 

Nach dem Seitenwechsel schockte 
SC die noch schlafenden Adleraner 
früh und kam per Foulelfmeter von 
Andreas Kewe zum 3:2 Anschluss-
treffer (48´). Von nun an entwickelte 
sich ein absolut offenes Spiel, in dem 
beide beste Chancen liegen ließ. Auf 
Seiten von SC Frintrop vergaben Reid 
Osei und Gino Seggio gute Gelegen-
heiten gegen den stark spielenden 
A-Jugend-Torwart Nils Reiners, der 
aufgrund der Verletzungen von 
Cedric Scheffler und Andreas Droll 
einsprang.  Bei Adler Union schoss 
Yannick Reiners nur hauchzart am 
linken Torpfosten von SC vorbei und 

Jonas Rübertus scheiterte mit seinem 
Abschluss am stark reagierenden 
Fathi Abdesslam Ajbilou. So blieb es 
lange beim 3:2, ehe Maxi Rustemeyer 
das Spiel wenige Augenblicke vor 
Schlusspfiff entschied. Nach Zuspiel 
von Faruk Kuduzovic versenkte er 
den Ball sicher im kurzen Eck zum 4:2 
Endstand (90´).

Stark angefangen, aber ebenso stark 
nachgelassen. So könnte das Fazit 
für das Derby insgesamt ausfallen. 
Trifft dieser Satz vielleicht sogar nicht 
nur auf das Spiel, sondern auch auf 
die gesamte Saison der Adleraner 
zu? Zwei Spieltage vor Schluss lässt 
sich nur schon mal so viel sagen: der 
zweite Tabellenplatz und damit die 
Chance zur Aufstiegsrelegation ist 
rechnerisch unmöglich und nicht 
mehr zu erreichen. Auch wenn vor 
der Saison niemand am Wasserturm 
so vermessen gewesen wäre, den 
Aufstieg mit dieser jungen Mann-
schaft als Ziel auszusetzen, so hatte 
sich der ein oder andere nach dem 
tollen Sommer und Herbst mit 
stellenweise überragenden Spielen 
sicher ein wenig mehr erhofft. 

Muss man daher nun konsterniert 
reflektieren, dass die Mannschaft in 
der Entwicklung stehen geblieben 
ist, weil es für ganz oben immer noch 
nicht reicht und man auch nicht 
wesentlich mehr Punkte holen wird 
als in der vergangenen Saison? Nur 
wenn man die schweren Umstände 
der ablaufenden Saison außer Acht 
lässt. Im Fußballsport sollte es nicht 
darum gehen permanent Ausreden 
für schlechte Leistungen zu suchen, 
doch das Verletzungspech, das Adler 
Union in dieser Saison heimsuchte, 
ist wirklich mehr als überdurch-
schnittlich gewesen: Julius Funke-
Kaiser, der in der Rückrunde der 
letzten Saison die Hintermannschaft 
stabilisierte, verpasste mit seiner 
Schambeinentzündung beinahe die 
ganze Saison; Elias Brechmann, der 

sich in der Hinrunde als A-Jugend-
licher zum absoluten Shooting-Star 
und wichtigen Leistungsträger im 
zentralen Mittelfeld entwickelte, 
verpasste erkrankt den missglückten 
Endspurt der Hinrunde und am Fuß 
verletzt quasi die ganze Rückrunde; 
Murat Gözey, der in der Vorbereitung 
aus dem nichts auftauchte und in der 
Hinrunde alle 18 Spiele absolvierte, 
musste die Rückrunde wegen einer 
Hauterkranknung komplett absagen; 
Stürmer Yannick Reiners riss sich im 
zweiten Spiel nach der Winterpause 
das Kreuzband an und fehlte der 
Mannschaft ebenfalls  über zwei 
Monate schmerzlich; Tommy Groll 
der ihn zunächst gut ersetzte wurde 
wenig später in Velbert auch brutalst 
ausgeschaltet; hinten raus kam noch 
die Knieverletzung  von Fabian Wie-
gel hinzu, der nach überragenden 
Spielen in der Halle auf einmal zum 
Leistungsträger auf der für ihn neuen 
Linksverteidigerposition wurde. 
Hinten raus erwischte es auch die 
vielseitig einsetzbaren Niclas Toepelt 
und Jan Cassola, die die Verletzungen 
auf vielen Positionen zuvor aufgefan-
gen hatten.  Auch wenn einzelne Ver-
letzte sicher nicht als Ausrede zählen, 
wäre es wohl mehr als unmenschlich 
von einer jungen Mannschaft zu 
erwarten, auch unter diesen Umstän-
den so durch die Liga zu gehen wie 
man es bis November getan hat. Zur 
Vorbereitung sollten (Stand jetzt) alle 
wieder einsteigen können. Nach-
dem man also die letzten Spiele bei 
Phönix und gegen Mülheim 97 hinter 
sich gebracht hat, heißt es also wie-
der: Volle Konzentration und voller 
Einsatz für die neue Spielzeit!

Tore: Schneemann (1´), Lindemann 
(3´), Reiners (8´), Osei (23´), Kewe 
(48´), Rustemeyer (90´)

Adler Union: N. Reiners, Rübertus, 
Voß, Büttner, Quildies, Schäfers, Ku-
duzovic, Jankwoski (20´ Rustemeyer), 
Lindemann (46´Madalin), Y. Reiners

1. Mannschaft

Adler Union I – SC Frintrop I   4:2 (3:1)
Erste gewinnt Frintroper Derby und knackt 60-Punkte-Marke

www.adlerunion.de Turmreport / Juni 2019
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Frintroper Straße 237 • 45359 Essen
Telefon: 0201 / 60 06 88

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 11.00 bis 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 17.00 bis 22.00 Uhr

Bitte beachten Sie
unser tägliches Angebot

außer Sonntags

ADLERUNION 
FANSHOP

Für unsere 
Mitglieder und Fans 

gibt es u. a. 

VEREINSNADEL 
2,00 €

AUTOAUFKLEBER 
1,00 €

KLEINER WIMPEL 
5,00 €

GROßER WIMPEL 
7,00 €

Könnte Ihre 
Anzeige 
stehen!

HIER!

HIER!

HIER!

HIER!



UNSERE LEISTUNGEN AUF EINEN BLICK
 · Frühstücksbuffet (bitte Anmelden!)
 · Kaffeekränzchen
 · Trauerkaffee inkl. Kuchenbuffet
 · Geburtstage, Firmenfeier Events usw. bis zu 100 Personen 

Und vieles mehr!

Vereinsheim Adler Union Frintrop 
Am Kreyenkrop 15 · 45359 Essen

Janine Meyers: 0177 - 30 09 959 
Andrea Jakubeit: 0177 - 71 30 011

Wir alle können helfen, unsere Stadt noch lebenswerter zu machen. 
Auf gut-fuer-essen.de kannst Du für soziale Projekte in Deiner Stadt 
spenden und Unterstützer für Deine eigene Initiative gewinnen.  
Jede Spende geht zu 100 % an die sozialen Projekte.

Unterstütze soziale Projekte in Deiner Region:
www.gut-fuer-essen.de

Oil! Tankstelle

Oberhauser Straße 2
45359 Essen
Tel.: 0201 / 8 69 63 29

Öffnungszeiten
Mo.-Sa.: 06:00-22:00
So.: 07:00-22:00



Hähnchengrill am Fliegenbusch
Imbissstube

Schloßstr. 4 · 45355 Essen (Borbeck) · Tel.: (0201) 672457
info@haehnchen-vom-grill.de · www.haehnchen-vom-grill.de

                         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                       Himmelpforten 2, 45359 Essen Frintrop, 0201-72659040 

                          www.goldschmiede-griese.de 

           Mo. 14-18Uhr  Di-Fr 9-13Uhr u. 14-18Uhr Sa 9-13Uhr und nach Vereinbarung 

HIER! Könnte 
Ihre Anzeige 

stehen!HIER!
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HIER! Könnte 
Ihre Anzeige 

stehen!HIER!
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Immobilienmakler Michael Tschirner · Tel. 0 20 43 / 37 54 0 · michael.tschirner@remax.de · www.remax-premium-gladbeck.de

HAUSVERKAUF 
LEICHT GEMACHT!
Profitieren Sie jetzt von unserer kostenlosen und unverbindlichen 
Verkaufswertberechnung sowie unserer professionellen Vermarktung.

Mit 5:3 (1:2) setzte sich die erste 
Mannschaft von Adler Union Frintrop 
am Ende eines intensiven und sehr 
abwechslungsreichen Spieles gegen 
Tus Essen West 81 durch, die nach 
zuvor fünf Siegen in Serie als das 
formstärkste Team der Liga an den 
Wasserturm gereist waren. Bereits 
früh belohnte sich Adler Union für 
die eigene starke Anfangsphase. 
Jonas Rübertus trieb den Ball von 
der rechten Seite aus in die gegneri-
sche Hälft und bediente im Zentrum 
Yannick Reiners, der nach über zwei 
Monaten Verletzungspause sein 
Comeback gab und gleich einen 
Assist zur Adler-Führung beisteuern 
konnte. Sein Pass fand Maxi Ruste-
meyer, der von links in den Strafraum 
ziehend sicher ins lange Eck zum 
1:0 vollstreckte (12´). Leider ließ das 
Team von Trainer Matthias Hülsmann 
in der Folge ein wenig nach und ließ 
die Konsequenz der Anfangsminuten 
vermissen. Tus 81 antwortete stark 
und drehte das Spiel noch vor der 
Pause mittels zweier Standardsituati-
onen. Zunächst köpfte Marc-Hendrik 
Brose eine Ecke ein (34´) und wenig 
später gelang Matthias Bednarski 
nach Freistoß per Kopf das 1:2 (39´). 
Mit diesem Resultat ging es dann 
auch in die Pause.

Nach dem Seitenwechsel war schnell 
zu spüren, dass Adler Union dieses 
Spiel noch lange nicht aufgegeben 
hatte. Teils wütende Angriffe fuhr 

man, doch für den Torerfolg musste 
eine Standardsituation herhalten. 
Faruk Kuduzovic verwertete einen 
indirekten Freistoß – entstanden 
durch einen aufgenommenen 
Rückpass der 81er – wuchtig in die 
Maschen und sorgte somit für den 
2:2 Ausgleich (63´). Nun war das Spiel 
völlig offen und die Schlussphase 
wurde nochmal so richtig spannend 
und ereignisreich. Zunächst vergab 
Lars Brose auf der einen Seite die 
Riesengelegenheit auf 2:3 zu stellen 
und 81 auf die Siegerstraße zu brin-
gen. Nur wenige Augenblicke später 
zeigte Torjäger Timo Lindemann 
auf der anderen Seite wie es besser 
geht und vollstreckte eine Flanke 
von Jonas Rübertus sehenswert 
per Volleyschuss ins lange Eck (80´). 
Wenig später bot sich dann sogar die 
Möglichkeit auf die Entscheidung. 
Jan Cassola antizipierte einen Pass 
im Aufbau der 81er und setzte auf 
der linken Seite Lucas Toepelt in 
Szene, der nach seiner Einwechslung 
für eine Menge Schwung auf links 
sorgte und bereits vorher gefährliche 
Torgelegenheiten eingeleitet hatte. 
Dieser war dann auf seinem Weg 
Richtung Tor nur per Foul zu stoppen 
und Timo Lindemann versenkte den 
fälligen Strafstoß gewohnt sicher 
zum 4:2 (86´). 81 wehrte sich erneut 
und kam durch den Treffer von Pierre 
Putze nochmal auf 4:3 (90´) heran, 
doch wenige Momente später sorgte 
erneut Timo Lindemann für die 

endgültige Entscheidung und traf 
nach Schuss von Faruk Kuduzovic, 
den 81-Keeper Marco Glenz nur nach 
vorne apprallen lassen konnte, zum 
5:3 Endstand (90´).

Da oben alle Mannschaften ihre 
Pflichtaufgaben erfüllt haben, ändert 
sich rein gar nichts an der tabellari-
schen Ausgangssituation. Für Adler 
sollte nun das Ziel sein die letzten 
Spiele, in denen man noch drei 
Gegner aus der unteren Tabellenre-
gion und mit Mülheim 97 noch eine 
Mannschaft von ganz oben vor der 
Brust hat, so gut wie eben möglich zu 
bestreiten und am Ende einfach ab-
zuwarten wofür das dann reicht. So 
oder so kann man jetzt bereits sagen, 
dass man die starke Punkteausbeute 
aus der letzten Saison aller Voraus-
sicht nach nochmal überbieten wird 
und sich sportlich erneut weiterent-
wickelt hat.

Tore: Rustemeyer (12´), Brose (34´), 
Bednarski (39´), Kuduzovic (63´), Lin-
demann (80´, 86´, 90´), Putze (90´)

Adler Union: Droll, Rübertus, Toepelt, 
Büttner, Cassola, Ohters, Schäfers 
(43´Kuduzovic), Jankowski, Linde-
mann, Rustemeyer (69´L. Toepelt), 
Reiners (64´Voß)

von Jonas Rübertus

1. Mannschaft

Adler Union I – TuS E.-West 81 I   5:3
Erste schlägt Tus 81 und gewinnt 7. Heimspiel in Serie!
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Wir steigen souverän auf und die 
Türken steigen ab. Genau dieser 
Zweiklassenunterschied war auf dem 
Platz zu sehen. Zur Halbzeit führten 
wie 4-0, es hätten aber auch nochmal 
so viele Tore sein können. Insbeson-
dere Dräger scheiterte mehrfach 
in aussichtsreicher Position.  In der 
zweiten Hälfte folgten weitere acht 
Tore, bei ebenfalls keineswegs ver-
nünftiger Chancenverwertung. Der 
beste Mann auf dem Platz war der 
türkische Torwart und es gibt auch in 
dieser Klasse gute Schiedsrichter.

Auffälligster Akteur in den eigenen 
Reihen war Goik mit sieben Treffern 
und dies obwohl er am heutigen 
Tage mannschaftsdienlich agierte.

Den nächsten Pflichtsieg fahren wir 
am Sonntag 26.05.2019 um 11:00 h 
an der Haedenkampstr. gegen den 
Holsterhauser SV ein, obwohl uns 
weder die Asche noch die Uhrzeit 
liegt.

Aufstellung AdlerUnion: Opitz / 
Blackmeyer / Thiesling / Küch / 
Rotthäuser / Häde / Ostgathe / Har-
ders / Schöneweiß (60. min Roderigo 
70. Min Dehn) Dräger (60. Min Born-
holdt) Goik

Tore AdlerUnion: Goik (7) / Dräger / 
Bornholdt / Schöneweiß / Blackmey-
er / Häde

2. Mannschaft

Adler Union II - Türkiyemspor II   12:0 (4:0)
2. Mannschaft steigt in die Kreisklasse A auf!

Mülheim-Heißen
Hingbergstraße 349-353 
45472 Mülheim an der Ruhr

Oberhausen-Osterfeld
Gildenstraße 2 
46117 Oberhausen

Essen-Frintrop
Frintroper Str. 422-426 
45359 Essen

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 09:00 -18:00 Uhr 
Samstag 09:00 - 13.00 Uhr

Deutsche Post Partnerfilialen D. Stevens

weitere Filialen:

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
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Die Saison 2017 / 2018 bog auf die 
Zielgeraden der Spielzeit ein, da fing 
die Ausrichtung für die neue Saison 
an. Im Mai 2018 suchten wir das 
Gespräch mit dem Vorstand um die 
Planung durchzusprechen. Die Vor-
zeichen sahen nicht so rosig aus, weil 
sich viele Leute abgemeldet haben, 
oder aus Altersgründen ihre Schuhe 
an den Nagel gehangen haben.

Wie soll es weiter gehen ??

Durch intensive Gespräche vom 
Trainerduo Bloch / Westkamp und 
Suchanzeigen in der Fussballszene, 
konnten wir spielerisch und mensch-
lich gute Verstärkungen für uns 
gewinnen.

Wir wollten, nicht wie die letzten 
Jahre, im Niemandsland der Tabelle 
landen, sondern ein Mitsprache-
recht um die Meisterschaft haben.
Um dieses vorhaben umzusetzen, 
erstellten die Trainer ein 6 Wochen-
plan aus Athletik, Taktik und Technik.
In Freundschaftsspielen konnten 
diese Komponenten positiv umge-
setzt werden und wir fieberten dem 
Saisonstart entgegen.

Die Hinrunde gestaltet sich, mit nur 
2 verlorenen Spielen, als positiv und 
Adler 4 überwintert auf Platz 3. Aus 
dem großen personellen Umbruch ist 
ein fußballerischer Aufbruch gewor-
den.

Um das intakte Teamgefüge aufrecht 
zu erhalten, wurden gemeinsame 
Aktivitäten außerhalb des Platz un-
ternommen.

Jugend 

Saisonrückblick 2018 / 2019
Die 4. Mannschaft blickt auf die vergangene Saison zurück   
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Die zwei Monate bis zum Rückrun-
denstart wurde wieder intensiv an 
der allgemeinen Fitness gearbeitet.

Der jüngste Aufschwung bei Adler 
4 hat viele Gründe: Langzeitverletz-
te kehrten zurück und die Spieler 
trieben sich untereinander zu guten 
Leistungen.

Doch gaben die zuletzt erzielten Re-
sultate in Freundschaftsspielen einen 
Vorgeschmack auf das was folgen 
sollte. 

Im Aufstiegsrennen haben wir bei 
vermeintlich leichten Gegnern Punkte 
liegen gelassen und die „BIG POINTS“ 
beim Mitkonkurrenten um den Auf-
stieg wurden nicht eingefahren.

Für die junge Truppe geht es jetzt 
darum, sein Saisonziel, ein Platz 
unter den ersten Drei der Tabelle zu 
erreichen. Bei noch 3 ausstehenden 
Spielen und der engen Konstellati-
on im im oberen Drittel, ist es eine 
schwere aber machbare Aufgabe.

Das Trainergespann erwartet zum 
letzten Heimspiel der Saison von 
seinem Team einen ordentlichen 
Abschluss, der dann mit den anderen 
Seniorenmannschaften ausgiebig 
gefeiert wird.

Man sieht sich in der Saison 2019 / 
2020 ;-)

19



Stefan
Köther 

Hennes
Felmede

Hermann
Stöckmann

Sabine
Stöckmann

B. Rautenber
Stöckmann

Hilmar
Pracht

Alina
Scheffler

Uli
Wegner

Alfred 
Lapczyna

Klaus
Knuf

Willi / Micha
Bodden

Frank 
Koth

Reiner 
Burgsmüller

Horst
Kerschowski

Dieter
Sterzl

Peter
Pomplun

Walter
Reumschüssel

Dieter
Lipka

Ute
Kerschowski

Niko
Gahlmann

Georg 
Cieslik

Pim
Klomberg

"kleiner"
Hubert

Katja
Kerschowski

Alfred
Schroer

Uli 
Hoeness

Christel
Klomberg

Benni
Ivens

Kalle
Ivens

Michael
Hoffmann

Klaus
Babinski

Pallo
Wigger

Gerda
B.

Werner
Viefhaus

Longine
Beining-Bachus

Jan Hendrik
Zbick

Maximilian
Zbick

Herbert
Moranz

Klaus
Fasen

Harry
van Meegen

Helge
Naujoks

Roland
Grassmann

Stefan
Reinhart

Berni
Hoven

Bommel
Aurelio 
Weber

Loreley
Weber

Justin
Opa Dieter

Rudi
Kargus

Nobby
Grieger

Hartmut
Asche

Charly
Braun

Heinz
Frese

Diana 
Skarda

Lukas +
Ralf

Didi + 
Patrizia

Iris
Thiele

Ingo + 
Linus

Detlef 
Röhm

Monika 
Kl.

FANCLUB „ADLER UNION FRINTROP“ SAISON 2018 / 2019



 
 

 

FANCLUB „ADLER UNION FRINTROP“ SAISON 2018 / 2019

Brigitte 
Raßenhövel

Markus
Günther

Werner
Swienty

Joel
Heine

Joia
Heine

Gabi +
Peter

Ralf
Pohl

Manni
Swienty

Behrens +
T. Lindemann

Markus 
Gregorius

Horst
Lorenz

Michael
Tschirner

Reiner
Stöckmann

Günter
Droll

Heike
Delsing

Peter
Zimmer

Christian
Kubiczek

Herbert
Vogelwiesche

Georg 
Beckhoff

Maik
Wesselburg

Detlef
Sterzl

Martin
Raßenhövel

Udo
Vogelwiesche

Detlef
Schallock

Ernst
Pohl

Marianne
Pohl

Helmut 
Kehlbreier

Katja 
Kehlbreier

Lutz
Pruß

Marco
Genter

Anne
Baumgarten

Miep 
Manders

Heinz
Nieling

Hennes 
Genter

Daniel
Zbick

Nina
Zbick

Jana 
Schäfer

Alfons 
Hoven

Rainer
Nebe

"Katze"
Katzberg

Dieter 
Urban

Silke
Grassmann

Heiko
Weber

Hartmut 
Droll

Heribert
Droll

Dagmar
Weber

Heinrich
Weber

Heinrich
Tschirner

Leonie +
Heinz

Matthias
Leonie

Hansi
Göken

Angelika 
Hiebeler

Frank 
Hiebeler

Wolfgang
Gottke

Werner 
Tschirner

Chris
Obschinsky

" ILF "
Stöckmann



Ihr zertifi zierter UNIFY-*
Partner im Ruhrgebiet

Ihr Partner für professionelle
Telekommunikationslösungen für kleine 
und mittelständische Unternehmen
bis zu 500 Mitarbeitern

Hightel GmbH
Vestische Straße 165
46117 Oberhausen
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www.hightel.de

Ihr Ansprechpartner:
Norbert Grieger

Tel. 0208/970429-23
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Bei sehr warmen sonnigen Wetter 
spielten die Adlerdamen am ver-
gangenen Sonntag bei der Arminia 
Klosterhardt.

Nach einem sehr guten Anfang mit 
einigen Möglichkeiten, die jedoch 
häufig nur am Pfosten oder in den 
Händen der gegnerischen Torhüterin 
landeten, übernahmen die Gastgeber 
mehr und mehr seine Favoritenrolle. 

Durch eine kleine Unsicherheit fiel in 
der 28. Min dann der Gegentreffer. 
Trotz des Gegentreffers versuchten 
die Frintroperinnen wieder ihre spie-
lerische Linie zu finden. Dies gelang 
jedoch leider nur in Ansätzen.

Nach dem Seitenwechsel verschärfte 
der Gegner seine Bemühungen und 
führte verdient durch einen Doppel-
schlag 3:0. Adler konnte sich dann 

nur noch gelegentlich befreien, aber 
keine Torchancen mehr kreieren. So 
blieb es am Ende bei einem 3:0 für 
Arminia Klosterhardt.

1. Frauenmannschaft

Niederlage gegen Klosterhardt 0:3
Verdiente Niederlage nach starkem Anfang   

Die Heimmannschaft hatte sich 
vorgenommen den Gästen kein 
leichtes Spiel zu bieten. Doch wie so 
oft in dieser Saison verschliefen die 
Damen aus Essen den Spielbeginn. 
So haben die Adlerinnen bereits nach 
3 Minuten zurückgelegen. Durch den 
schnellen Gegentreffer wurden die 
Gastgeber wachgerüttelt und ge-
stalteten von nun an das Spiel offen. 
Der Tabellenerste hatte es sich wohl 
einfacher erhofft. Jedoch musste 
Frintrop bereits nach 15 Minuten 
einen ersten verletzungsbedingten 
Wechsel vornehmen und die Aufstel-
lung umsortieren. Somit dauerte es 
ein wenig bis sich das Team wieder 
sortierte. Velbert nutzte die Unkon-
zentriertheit und Kommunikations-
probleme aus und netzte zum 0:2 im 
Tor von Frintrop ein. Die Gastgeberin-
nen kamen trotz vorheriger Warnung 
der Trainer mit den lang geschlage-

nen Bällen auf das Zentrum nicht 
zurecht.

Trotz des Rückstandes wollte man 
mutig weiter mitspielen. Die Adlerda-
men kamen auch zu ihren Chancen, 
konnten diese jedoch wie so häufig 
in dieser Saison, nicht gut genug zu 
Ende Spielen. In der 33. Minuten war 
es dann Marie die den Anschlusstref-
fer ihr Eigen nennen konnte, nach-
dem Lena und Anne sich im Mittel-
feld gut durchgesetzt haben und die 
mitlaufende Marie perfekt in Szene 
setzen konnten.

Mit dem 1:2 ging es dann auch schon 
in die Pause, in welcher die Frintro-
perinnen eine kurze Standpauke, 
zwecks der vor Spielbeginn von den 
Trainern schon angesprochenen 
langen Bällen der Gäste.

Doch auch in der zweiten Halb-
zeit kamen die Mädels damit nicht 
zurecht und das Spiel entwickelte 
sich, mit der Ausnahme einiger gut 
gespielter Entlastungsangriffe zu 
einem Spiel in der eigenen Hälfte. 
Somit folgten die Treffer 3, 4 & 5 für 
die Gäste, durch Unkonzentriertheit 
in der Ballannahme, -abgabe und 
dem Umschaltspiel, sowie den schon 
häufig angesprochenen Kommuni-
kationsproblemen in den Abwehr-
reihen.

Fazit des Spiels: Trotz kämpferischer 
Leistung, verdienter Sieg für Velbert - 
in der Höhe jedoch zu hoch.

Aufstellung: Jasmin, Laura W., Han-
nah, Laura K. (72.Min Nina) Jana, Lisa, 
Stefanie D. (63.Min Laura G.), Lena, 
Anne, Saskia (15.Min Marie)

1. Frauenmannschaft

Adler-Damen unterliegen mit 1:5
Am Muttertag hatten die Frintroperinnen Spitzenreiter SSVg Velbert zu Gast

www.adlerunion.de Turmreport / Juni 2019
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ÜBRIGENS:

Falls die aktuelle Ausgabe von unserem Vereinsmagazin 
– jetzt als TURM REPORT – 

vergriffen ist, ist diese umgehend nach dem Erscheinen 
auch auf www.adlerunion.de online 

und kann wie alle AdlerUnion- Ausgaben 
der letzten beiden Jahre nachgelesen werden!

AB/DJ – Alex + Bernd · Autobedarf Meyer · Autohaus Flurstraße · Axel’s Fahrschule · Bäcker + Konditorei Becker 
Bäcker-Peter · Buiting Bestattungen · Bürogemeinschaft R. Esser + P. Scholl · Dach- + Fassaden R. Silbert · Dorfwirtschaft 
Döner Paradies · Drs. Beermann + Moradchahl · Eiscafé Holzmann · Elektro + Kegelbahnen R. Bunte · Europcar D. Zbick 
Friseur Emello · Friseur-Salon Amberge · Gaststätte „Im Wulve“· Gaststätte „Zum scharpen Eck“ · Gaststätte „Alt Frintrop“ 
Goldschmiede Griese · Haarteam Dörfling · Hähnchengrill am Fliegenbusch · Handwerkzentrum Senft  
Hausverwaltung Schubert · Hightel N. Grieger · Imbiss Raders · Imobilienmakler Michael Tschirner 
Karosserietechnik Bergmann · KFZ Deseive · La Terrazza · Malerbetrieb Th. Paul 
Markus-Apotheke + Reformhaus Dr. G. Achtelik · Meinrich Umzüge · Metzelaars · Optik-Röcken 
Physiotherapie Küch + Kuhn · Pizzeria Carullo Rossi · Rechtsanwalt T. Brockhoff · Reifen Com · Reisebüro Lotz 
Reitstall Göken · Restaurant Große-Segerath · Restaurant NEFFELI · Restaurant Talschenke · RRF – Rhein-Ruhr Feuerstätten 
Prüfstelle · Schlafstudio S. Oelke · Schloss-Quelle · Schlüsseldienst D. Kreuder KST · Simly Learn eK · Sparkasse 
Sport-Duve · Stammhaus Troja · Stauder-Brauerei · Stuckgeschäft Hänel Taxi + Funkwagen Vosswinkel · TV SP: Winkler 
Wohnbau eG · xoxo :kommunikationskonzepte:

Dank auch den Teilnehmern am Sponsorenpool, die monatlich mit ihrer Geldspende zur Finanzierung der Vereinsauf- 
gaben beitragen! *Sprechen Sie bitte unverbindlich unseren Vereinsvorstand an, wenn Sie auch über unseren Verein 
werben möchten oder am Sponsorenpool teilnehmen wollen!

Werbepool DJK Adler Union Essen-Frintrop
Der Vereinsvorstand von DJK Adler Union bedankt sich bei folgenden Werbepartnern* für die freundliche Unterstützung 
und bittet alle Sportfreunde, mit einem freundlichen Gruß von unserem Verein diese Partner bei Einkäufen, Besuchen 
und Aufträgen zu bevorzugen:
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Für unsere neue A1 suchen wir talentierte 

und ambitionierte Spieler der Jahrgänge 2001 + 2002 
für die Leistungsklasse Saison 2019 / 2020

Bei Interesse kannst du dich gerne bei uns melden:

Frank Koth (Koordinator A-Jugend) 
0176 / 856 30 792

Turmreport / Juni 2019 www.adlerunion.de



Jugend 

Unsere Jugend
Das Junior/innen Wochenende vom 18.05. im Überblick

Ziemlich fassungs- und hilflos musste 
die AI an diesem WE erleben, wie 
ihnen die Felle wegschwimmen und 
der Abstieg näher rückt. Während der 
unverschämt lieblos gemachte Spiel-
plan unsere AI in die Zuschauerrolle 
zwang, punkteten die Konkurrenten 
um den Abstieg teilweise grotesk. So 
spazierten die nicht wirklich starken 
Burgaltendorfer in Vogelheim zu 
einem 1:1-Sieg und die mitgefährde-
ten Kupferdreher rückten unserem 
Team mit einem 1:0 gegen Werden-
H.  bedrohlich nahe. Zusätzlich wird 
ein direkter Abstieg des ETB aus der 
Niederrheinliga immer wahrscheinli-
cher….

Die BI nutzte die entspannte Lage, 
um auch den sonst nicht so intensiv 
geforderten Spieler einzusetzen. 
Mit 1:3 ließ man die Punkte bei  der 
bereits abgestiegenen SVG Steele.

Mit einem klaren 4:0 Sieg besiegelte 
die CI den Abstieg der Niederweniger 
Sportfreunde und festigte ihren Platz 
im Tabellen-Niemandsland. 

Bereits beendet hatte die DI ihren 
Meisterschaftslauf, und zwar sehr 
zufriedenstellend. So war der heutige 
Ausflug ins Bottroper Movie-Land die 
sehr verdiente Belohnung für eine 
wirklich gute Saison!!

Mit einem schwer erkämpften 2:1 
beim abstiegsbedrohten SuS Nieder-
bonsfeld haben sich  die U15-Mäd-
chen den Relegationsplatz gesichert!! 
Tolle Leistung in einer turbulenten 
Saison !! Herzlichen Glückwunsch an 
die Mädchen und das Trainertean!! 

Während BII, der Schrecken der 
Kreisklasse, nichts bewegen konnte, 
da die Preußen gar nicht erst antra-
ten, überrollte die BIII die Fortuna aus 
Bredeney mit 8:0 nicht nur, sondern 
überholte den ziemlich robust 
aufgetretenen Gegner auch noch 
in Meisterschaftstableau. Glück-
wunsch!! Mit gleicher Leistung hat 
die Truppe realistische Chancen, in 
den letzten Spielen weiteren Boden 
gutzumachen!

Währenddessen verlor die CII mit 
1:2 beim Verfolger ESC Preußen und 
die CIII in einem torreichen Spiel 
unglücklich mit 4:5 beim Dritten BW 
Mintard.  Deutlicher war die Nieder-
lage der CIV. Sie hatte beim 2:7 an 
der Hädenkampstraße  keine Chance 
gegen  West II. 

Die E-Junioren nutzen den Samstag, 
um nach Abschluss der Meister-
schaft schon einmal den Großen 
Platz  kennenzulernen. Immerhin hat 
augenblicklich die Vorbereitungs-
zeit auf die D-Zeit begonnen. Dabei 
musste die EI nach langer, langer Zeit 
wieder einmal erfahren, wie sich eine 
Niederlage anfühlt. Mit 1:2 musste 
sich das Team der SG Schönebeck 
beugen. Allerdings spiegelt die Nie-
derlage das Geschehen auf dem Platz 
das Geschehen nicht wirklich wider. 
Das Spiel war absolut ausgeglichen. 
Über 60 Minuten sahen die Zuschau-
er zwei gleichwertige Mannschaften, 
von denen die Glücklichere den Ball 
einmal mehr über die Linie bugsierte.  
Hernach dominierten Schönebecker 
im Spiel auf großem Feld gegen die 
EII ein wenig deutlicher und gewan-
nen mit 4:1. 

Am frühen Vormittag gewann die FII  
in einem flotten und spielerisch an-
sehnlichen Kick gegen Angstgegner 
TuS Holsterhausen mit 4:2. 

Schließlich verlor die U15 II beim 
Linner SV mit 1:4, die D-Mädchen 
siegten in der Ruhraue  bei BW Min-
tard mit 2:1. Dagegen unterlag die 
U1 trotz einer engagierten Leistung 
den Niederweniger Sportfreundin-
nen mit 3:5 und die für die Relegati-
on in der Niederrheinliga qualifizierte 
U17 hatte beim 1:8 in Mintard keine 
Chance. 

www.adlerunion.de Turmreport / Juni 2019
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Frintroper Straße 237 • 45359 Essen
Telefon: 0201 / 60 06 88

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 11.00 bis 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 17.00 bis 22.00 Uhr

Bitte beachten Sie
unser tägliches Angebot

außer Sonntags
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Jugend 

AdlerUnions Jugend in Spanien
Jahreshöhepunkt an der Costa Brava

Eine Woche fußballlose Zeit gestat-
teten sich die Junior/innen der DJK 
AdlerUnion in den Osterferien, dann 
stieg, wie seit Jahrzehnten Tradition,  
an der Costa Brava der Jahreshöhe-
punkt. Mit Bus und Flieger machten 
sich in diesem Jahr vier AUF-Teams 
zum Copa-Maresme-Cup auf den 
Weg. Dabei waren die U17-Nieder-
rheinliga-Mädchen, die BI und die BII 
und die CI-Kicker.

Mit mehr als  100 Kickern, Betreu-
ern, Eltern und Anhängern der DJK 
AdlerUnion garantierten die Essener 
bei den anstehenden Spielen im 
Raum Malgrat de Mar eine durchaus 
beeindruckende Kulisse.

Und zum Bejubeln gab`s von Anfang 
an Einiges, nachdem die U17-Mäd-
chen mit Siegen gegen den FC Iser-
lohn (1:0) und Welldorf-Güsten (4:0) 
furios ins Turnier gestartet waren. Da 
taten auch die Vorrundenniederla-
gen gegen Rheingold Rübenach (1:3) 
und Fürth – Poppenreuth (0:1) der 
Stimmung nur kurzfristig Abbruch. 
Schließlich war als bester Dritter die 
Finalrunde erreicht! Zum zweiten Mal 
traf man im ersten und leider auch  
letzten Finalrundenspiel einmal mehr 
auf die guten Rheingold-Mädchen 
aus Rübenach und verlor mit 0:2. 
Immerhin stand am Ende ein sehr or-
dentlicher 5. Platz in der Endabrech-
nung. Gesamtsiegerinnen wurden 
die Mädchen der SVG Greuther Fürth.

Richtig klasse lief es auch beim älte-
ren B-Junioren-Jahrgang. Mit zwei 
Unentschieden und zwei Siegen 
sicherten sich die Jungs der BI den 
ersten Platz in ihrer Vorrunden-

gruppe. Siege gab es gegen den SV 
Ludweiler (4:0) und Gau Odernheim 
(3:1) und Unentschieden gegen 
die albanischen Jungkicker vom FK 
Tirana(1:1) und den SuS Waltrop (0:0). 
Damit war Platz 1 in der Gruppe und 
die Finalrunde fix. Hier war allerdings 
bereits im ersten Spiel die Luft raus. 
Trotz starken Beginns ging`s am Ende 
der Partie gegen die TSG Bretzen-
heim in`s Elfmeterschießen. Hier hat-
ten die Jungs der TSG bessere Nerven 
und am Ende mit 6:4 die Nase vorn. 

Die BII musste sich bereits nach der 
Vorrunde aus dem Wettbewerb ver-
abschieden. Nach zwei Niederlagen 
gegen Ronsdorf (0:2) und Ingelheim 
(0:3) halfen die Unentschieden 
gegen die Oman-Kicker von Muscat-
Football (2:2) und Blankenrath (2:2) 
nicht mehr. Doch alles hat sein Gutes: 
Immerhin gab`s nun mehr Zeit, um 
Land und Leute zu erkunden…



Strahlender Sieger dieses großen 
Turniers wurde schließlich der VfB 
Waltrop.

Zu einem richtigen Hingucker entwi-
ckelte sich schließlich das Turnier mit 
unserer CI. Nach einem Unentschie-
den gegen Meisenheim (1:1) lande-
ten die Jungs super rausgespielte 
Siege gegen Empor Berlin (4:0) und 
den FK Tirana (5:1). Als erster der Vor-
rundengruppe machten  die Jungs 
auch in der Finalrunde richtig Dampf. 
Knapp, aber absolut verdient wurde 
der ASV – Fürth mit 3:1 besiegt und 
genauso klasse erkämpft war das 
2:1 gegen den SV Waltrop. Erst im 
Viertelfinale ging den Adlern gegen 
die Soccer Kids aus Dresden die Luft 
aus. Hier bestimmten die Elbekicker 
klar das Geschehen und beendeten 
mit 5:0 den AdlerUnion-Traum vom 
Finale. Doch der abschließende 5. 
Platz in einem so großen und bestens 
besetzten Turnier ist aller Ehren wert!!

Verdienter Sieger des Turniers wur-
den die bärenstarken Sportfreunde 
Eisbachtal.

Neben den sportlichen Herausforde-
rungen nutzten die jungen AdlerUni-
onisten die Zeit im schönen Kata-
lonien reichlich, zur Erkundung der 
Landschaft und der schönen Städte 
auch im Großraum Barcelona.

Möglich gemacht wurde das nur 
durch den unermüdlichen und 
selbstlosen Einsatz von Trainern, 
Betreuern und mitgereisten Eltern 
der vier Teams!! Ihnen allen gilt der 
herzliche Dank des Vereins!! Ohne 
ihren Einsatz wäre das Vereinsleben 
am Turm um ein Highlight ärmer. 
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AI der DJK Adler-Union weiter im 
Zittermodus – BI ist durch! BII und 
EI feiern Titel – U15I mit Sieg gegen 
RWE auf Relegationskurs

Mit einer heftigen Niederlage beim 
Tabellenführer und Meister SF Nie-
derwenigern beendete die AI ihren 
Auftritt in der Leistungsklasse 18/19. 
Nicht so sehr das 0:8, sondern dass 
sich nur ein Minikader zum Duell 
gegen den Meister motivieren  ließ 
macht Sorgen. Nun heißt es abwar-
ten, wie sich die Dinge bis zum Sai-
sonende entwickeln. Noch ist nichts 
in trockenen Tüchern.. Daumen 
drücken und verantwortungsbe-
wusst, aber gelassen die neue Saison 
angehen!

Auch die BI vergeigte heute. Nach 
frühem Rückstand und zwischen-
zeitlicher Führung ließ sich das Team 
die Punkte beim 2:3 von Niederweni-
gern in den letzten Minuten wieder 
entreißen. Doch ihnen ist der sichere 
9. Platz in den beiden verbliebenen 

Spielta-

gen nicht mehr zu nehmen. 

Die CI der DJK AdlerUnion empfing 
am drittletzten Spieltag den Tabel-
lennachbarn von der Margarethen-
höhe. Da der TuSEM genauso, wie 
die Adler im gesicherten Mittelfeld 
rangieren, konnte sich von Beginn 
an ein unverkrampftes Spiel um die 
berühmte goldene Ananas entwi-
ckeln. Schnell schienen dabei nach 
der zügigen 3:0-Führung der Turm-
kicker die Kräfteverhältnisse geklärt, 
doch der TuSEM ließ nicht locker und 
machte die Sache nach zwei Toren 
vor der Halbzeit noch mal spannend. 

Aber nur für kurze Zeit, denn mit 
einem Doppelschlag direkt nach dem 
Wechsel rückten die Hausherren das 
Spiel zum 5:2 - Endergebnis wieder 
angemessen zurecht. Damit erhält 
sich die CI für die beiden letzten Spie-
le immerhin die theoretische Chance 
auf einen respektablen 4. Platz in der 
Endabrechnung.

Mit einem knappen, aber verdienten 
4:3 über den Verfolger SF Niederwe-
nigern beendete dagegen die DI ihre 

erfolgreiche Saison. Mit 39 Punk-
ten absolvierten sie in dieser 

Saison völlig ungefährdet 
und souverän die Saison 

in der Leistungsklasse. 
Zwar reichte es nicht, 

in der Spitzen-
gruppe mitzumi-
schen, doch der 
Abstand zu den 
Abstiegsplät-
zen ist auch 
gewaltig!

Mit einem 
wahren 
Paukenschlag 
meldeten sich 

die Mädchen 
der U15 in der 

Leistungsklasse 
zu Wort! Denn sie 

kehrten mit einem nach dem Pech 
in den letzten Spielen so nicht ganz 
erwarteten 2:0 bei Rot-Weiß Essen an 
den Turm zurück! Zwar ist damit der 
Relegationsplatz noch nicht sicher, 
aber viel wahrscheinlicher!!

Vier Spieltage vor Saisonende ist die 
BII bereits an Ziel. Mit 14 Punkten 
Vorsprung ist sie in den verbliebenen 
vier Spielen nicht mehr einzuho-
len! Dass diese Meisterschaft ohne 
Punktverlust erfolgen soll, unterlegte 
sie heute mit einem weiteren klaren 
Erfolg. Diesmal hieß es am Ende 3:0 
gegen den Dritten der Tabelle, SV 
Burgaltendorf!! Herzlichen Glück-
wunsch zum Titel.

Die BIII trudelt dagegen dem Saison-
ende entgegen. Mit 0:4 unterlag das 
Team beim FC Karnap.BI.

In der Kreisklasse musste sich die CII 
dem BVA, ihrem Verfolger von der 
Stankheitstraße, ein wenig überra-
schend mit 1:4 beugen. Als AdlerUni-
on kurz nach der Pause  die Führung 
des BVA egalisieren konnte, schien 
wieder alles möglich, doch die Alten-
essener gingen  eine viertel Stunde 
vor dem Abpfiff mit einem Doppel-
schlag wieder in Führung, die sie mit 
dem Abpfiff auf das :1-Endergebnis 
ausbauen konnten. 

Dagegen blieb die CIII ohne Gegner, 
da die Tgd aufgrund etlicher Ausfälle 
passen musste. 

Die Tabelle machte vor dem Spiel der 
DII in Heisingen bereits klar, was un-
sere DII an der Uhlenstraße erwarten 
würde. Mit 107 geschossenen Toren 
und nur 20 Gegentreffern rangierte 
Heeisingen hinter dem ETB auf Platz 
zwei!! Doch gegen AdlerUnion lief 
es nicht ganz so geschmiert. Zwar 
gingen die Heisinger schnell in 
Führung, doch bis zur Halbzeit langte 
es nur zu einer knappen 2:0-Führung 
gegen wacker kämpfende Adler. Mit 

Jugend 

Unsere Jugend
Das Junior/innen Wochenende vom 11. und 12.05. im Überblick
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dem dritten Heisinger Tor kurz nach 
der Halbzeit war dann auch Schluss. 
Die Adler hielten danach ihr Gehäuse 
dicht und damit die Niederlage in 
erträglichen Grenzen.

Mit einem satten 11:0 in Nieder-
wenigern landete derweil die D IV ,  
punktgleich mit der DIII der ESG, auf 
dem 2. Platz hinter der SGS. Klasse 
Leistung der AderUnionisten!!

Auch mit dem  Tabellenletzten ihrer 
Rückrundentabelle spielte die EI vom 
Turm Katz und Maus. Mit 20:0 waren 
die Ballfreunde aus Bergeborbeck 
noch gut bedient. Mit dem sagenhaf-

ten Torverhältnis von 141:11 been-
dete die EI damit ihren Rückrunden-
durchgang und freuen sich auf starke 
Gegner in der D-Jugend!! Herzlichen 
Glückwunsch für die tolle Halbserie!!!

Dagegen quittierte die EII ihre nicht 
wirklich glückliche Einstufung in eine 
super starke  Rückrundengruppe 
mit einer weiteren Niederlage. Zwar 
spielte das Team gegen die Preußen 
weitgehend auf Augenhöhe, doch 
letztendlich konnte die 3:6-Niederla-
ge nicht verhindert werden. Nimmt 
man die tolle Hinrunde (Platz 1)zum 
Saisonverlauf dazu, war die Saison 
trotz aller Höhen und Tiefen recht 

ordentlich. Außerdem spielte die EIV 
5:5 gegen TuRa und die in Freund-
schaft antretende EV holte sich einen 
8:5-Sieg in Osterfeld. 

Bei den F-Kids reichte es diesmal 
nicht zum Dreier. Die FI spielte 3:3 
gegen Niederwenigern, und auch 
die FII teilte die Punkte mit einem 2:2 
beim TuSEM. Dagegen ging die FIII 
beim 2: in Heisingen leer aus. 

Neben der U15I siegten auch die 
anderen Girls: Die U13 besiegte 
Franz-Sales-Haus mit 2:1 und die U11 
ließ am Schettersbusch der SVS-U11 
mit 9:3 keine Chance. 

Die D1 beendete eine klasse Saison 
in der Leistungsgruppe mit einem 
knappen, spannenden Sieg gegen 
die weitgereisten Gäste aus Nieder-
wenigern.

Vor Spielbeginn der erste Schock 
in der Frintroper Spielerkabine.   Da 
wir Platz 4 safe hatten, wurde die 
Aufstellung heute per Losentscheid 
besiegelt, lediglich die Torhüter leg-
ten fest, wer in welcher Hälfte das Tor 
hüten sollte.  So zogen die Feldspie-
ler direkt ihre Position, dadurch kam 
eine Aufstellung zu Stande, die wir 
bestimmt niemals gewählt hätten…
aber genau darum ging es ja.

Bereits in der vierten Minute die Füh-
rung durch Lukas, der einen Freistoß 
nahezu perfekt aus halbrechter Posi-
tion in die linke untere Ecke zirkelte!

Trotz der ungewohnten Positionen 
entwickelte sich ein gutes Adlerspiel, 
doch auch die Sportfreunde aus 
Niederwenigern spielten sehr gut 
mit, hatten zwei Riesenchancen, die 
von unserm Keeper klasse entschärft 
wurden.  Kasim erhöhte nach 15 
Minuten auf 2-0, ehe die sehr gut 
aufgelegte junge Dame in Reihen 
Niederwenigerns toll den Anschluss-
treffer erzielte. 

Quasi mit dem Halbzeitpfiff stand 
unser heutiger Mittelstürmer Colin, 
der sonst die Abwehr hütet, dort, wo 
ein Stürmer stehen soll und schob 
den Abpraller zur 3-1 Halbzeitfüh-
rung ein.   

Wir wechselten jeweils nach 20 
Minuten (die Positionen ergaben sich 
ebenfalls per „Losglück“) und damit 
ergaben sich in unserer Defensive 
doch einige Lücken, aber was soll´s, 

heute gab es keine Fehler!  Kurz 
nach dem Wiederanpfiff fiel bereits 
das 4-1.  Ein toll heraus gespieltes 
Tor, Colin leitete mit einer  technisch 
sehenswerten Ballweiterleitung 
den Konter ein, den Marc trocken 
abschloss.  Die Gäste erhöhten dann 
ordentlich den Druck, okay, wir ver-
loren auch durch diese Aufstellung 
ein wenig den Überblick und unsere 
„Glücksabwehr“ war stark gefordert.  
Es folgte das 4-2 und in der 52. Minu-
te fiel der dritte Gästetreffer.  Mit et-
was Glück hielten wir den Vorsprung 
bis zum Abpfiff, es war ein schönes 
Spiel beider Mannschaften.

Platz 4 in der Leistungsklasse, ein 
großes Kompliment an das Team, 
schon früh hatten wir mit dem enorm 
engen Abstiegskampf nichts zu tun 
(hatten wir das jemals?) und über-
raschten auch das eine oder andere 
Mal.

Jugend 

Adler Union DI – SF Niederwenigern   4-3
Aufstellung durch Losentscheidt führte zum knappen Sieg
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Impressionen

B 1 – RWE



Nach der unglücklichen Niederlage 
beim Tabellenführer in der Vorwoche 
hatten sich unsere Mädchen gegen 
den Tabellenzweiten RWE viel vorge-
nommen: Wir wollten nicht wieder 
mit leeren Händen nach Hause 
fahren.

Obwohl Emilie und Lea immer noch 
leicht angeschlagen waren, konnten 
wir wieder die in den letzten Wochen 
erprobte taktische Ordnung bilden: 
So formierten Dilara, Nadine und Joy-
ce vor Ella eine Verteidigungsreihe. 
Marlene und Caro bildeten eine Dop-
pelsechs, davor sollte Claudia Bälle 
festmachen und verteilen. Auf den 
Sturmpositionen starteten Yasmine 
rechts und Annabell links.

RWE stellt in der Liga das spielstärks-
te Team und ist nach wie vor der 
einzige echte Verfolger des Spitzen-
reiters. Insofern waren unsere Mäd-
chen angespannt aber konzentriert, 
ballsicher und in der Vorwärtsbewe-
gung mutig. So entwickelte sich ein 
schnelles Spiel zweier Mannschaften 
mit ganz unterschiedlicher Spielan-
lage.

RWE zeigte seine technischen Qua-
litäten und versuchte immer wieder 
Überzahl in Ballnähe herzustellen. 
Unsere Mädchen arbeiteten konzent-
riert dagegen und zogen bei Ballge-

winnen die seit Wochen einstudier-
ten Spielzüge – insbesondere über 
die linke Außenstürmerposition auf. 
In der 16. Minute führte dies dann 
zum Erfolg: Balleroberung, schneller 
Doppelpass über die aufgerückte Au-
ßenverteidigung, Claudi legt auf die 
Außenposition auf – Yasmin bricht 
durch und trifft zum 1:0.

RWE lässt sich nicht aus der Ruhe 
bringen, kommt auch zu zwei gefähr-
lichen Torchancen, die Ella allerdings 
sicher vereitelt. Wir stellen um, 
bringen mit Jessica, die schon letzte 
Woche im Sturm überzeugt hat, auf 
Linksaußen noch mehr Wucht, Lauf-
bereitschaft und Entschlossenheit. 
So bleiben auch unsere Mädchen 
gefährlich, Claudia und Marlene 
bringen den Ball aber nicht über 
die Torlinie. So geht es mit knapper 
Führung in die Pause.

RWE kommt mit neuer Wucht in die 
zweite Spielhälfte. Wir reagieren, 
lassen die Abwehr tiefer stehen und 
bringen mit Emilie auf der Sechs eine 
defensivere Variante. Nun ändert 
sich das Spiel, der offene Schlag-
abtausch ist vorbei. RWE hat nun 
deutlich mehr Ballbesitz als wir, kann 
aber kaum mehr Spielfluss entwi-
ckeln. Unsere Mädchen verteidigen 
leidenschaftlich, laufen Räume zu 
und setzen dann immer wieder zu 

gefährlichen Gegenstößen an: Dilara 
dringt tief in die gegnerische Hälfte 
ein, Caro dreht mehrfach auf und 
marschiert Richtung Tor. Marlene 
setzt zu rasanten Dribblings an.

In der 59. Minute entsteht wieder so 
eine Situation und Marlene kann kurz 
vor dem Strafraum nur durch ein Foul 
gebremst werden. Den fälligen Frei-
stoß knallt Caro in den Winkel und 
es steht 2:0. RWE bleibt fleissig, lässt 
immer wieder Angriffe gegen unser 
Tor rollen. Aber nun fehlt die letzte 
Überzeugung und unsere Mädchen 
können die Führung sicher über die 
letzten Minuten bringen.

So bringen unser Mädchen mit 
herausragendem Kampf und Lauf-
bereitschaft drei wichtige Punkte 
mit nach Hause. RWE hat wieder mal 
seine Spielkultur und individuelle 
Qualität unter Beweis stellen kön-
nen, aber dreißig Meter vor unserem 
Tor war zumeist Schluss. Wenn man 
bedenkt, dass RWE erst zum zweiten 
Mal in fast 30 Spielen dieser Saison 
ohne eigenes Tor geblieben ist, kann 
man sehen, was unsere Mädchen 
geleistet haben. – Wunderbar, die 
fußballerische Entwicklung und 
auch den Kampfgeist des Teams zu 
beobachten.

 Mädchenfußball 

Adler Union U15 Mädchen - RWE   2:0
U15 siegt nach tollem Fight beim Tabellenzweiten

Mit einem souveränen 3 zu 0 Sieg 
gegen den Tabellendritten, schaffte 
die B2 frühzeitig den Titelgewinn. 
Von Beginn an dominierte die B2 

das Spielgeschehen. Mit sicherem 
Spielaufbau und viel Ballbesitz, 
beherrschte Adler Union das Gesche-
hen. Ungefährdet und mit schön 

herausgespielten Toren durch Kevin 
und zweimalig Lukas, spielte die B2 
frei auf und gewann verdient

Jugend 

AU Frintrop BII - SV Burgaltendorf BI   3:0
Fünf Spieltage vor dem Saisonende, wird die B2 Meister der Kreisliga A!
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Das AdlerUnion-Junior/innen WE im 
ÜberblickMit einem nicht unbedingt 
eingeplanten Punkt nach einem 
torreichen Kick gegen den FC Kray, 
eine Mannschaft aus dem Spitzen-
feld,  beendeten die AI-Junioren den 
heutigen Spieltag. Nach einem 1:2 
zur Pause erarbeiteten sich die Adler 
im zweiten Durchgang ein respek-
tables 4:4 und damit einen eventuel-
len noch höchst wichtigen Punkt um 
denDaseinskampf in der Leistungs-
klasse. Nun steht im letzten Spiel nur 
noch das Spiel gegen den Primus 
aus Niederwenigern an. Eine schier 
unlösbare Aufgabe? Man wird sehen, 
das Team war schon für so manche 
Überraschung gut!!

Pech für die BI, die an der Buderus-
kurve bis zur 55. Minute gegen den 
FC Kray das 0:0 festhielt. Dann doch 
der einzige und entscheidende 
Treffer der Favoriten. Scabgegeben. 
hade, aber trotzdem eine Leistrung 
auf der man aufbauen kann.

Dagegen scheint sich die CI auf 
ihrem Spanientrip ziemlich veraus-
gabt zu haben. Sang und klanglos 
wurden bei der abstiegsbedrohten 
ESG drei Punkte hergegeben, über 
die der Gegner wahrlich überglück-
lich sein durfte.

Bereits am Freitag reiste die U15 I 
zum Tabellenführer und Meister der 
Leistungsklasse. Lange hielten unsere 
Mädchen gegen die Düsseldorfe-
rinnen vom FC Tannenhof mit. Nach 
dem 0:0 zur Pause schien noch alles 
möglich. Doch im zweiten Durch-
gang wurde der Widerstand von 
AdlerUnion mit drei Toren gebrochen 
und ein standesgemäßes 3:0 einge-
fahren. 

Die U17-Mädchen empfingen in der 
Niederrheinliga den Tabellennach-
barn Bayer Wuppertal. Die Chance 
bestand, die Bergischen mit einem 
Sieg einzuholen. Doch Wuppertal 

gewann das 6-Punkte-Spiel und liegt 
nun mit sechs Punkten vor AdlerUni-
on. Die Trauer hielt sich allerdings bei 
den Adlerinnen in Grenzen. Die Rele-
gation ist ihnen nicht zu nehmen. 

Auf der Höhe indes brachte die DI 
den gastgebenden TuSEM in höchste 
Abstiegsnot. Nach dem 1:3 gegen 
AdlerUnion brauchen die Jungs vom 
TuSEM schon einen Sieg über den 
Tabellenführter im letzten Spiel. Um 
die Klasse zu erhalten.

Ein Abstieg wäre durchaus schade, 
denn damit wäre für TuSEMs starke 
DII ein Leben in der Leistungs-
klasse im nächsten Jahr erle-
digt. Bitter für ein Team, 
das als Tabellen-
zweiter am Turm 
AdlerUnions DII 
verdient mit 
3:1 besiegte 
und damit 
der Vize-
meister-
schaft 
ganz  
nahe ist. Sehr souverän war am 
Samstag dagegen der Auftritt der 
DIII beim 7:0 gegen TuSEM III und das 
14:1-Torfestival der DIV gegen Steele 
IV. 

Nur mit einem Rumpfteam , ver-
stärkt durch C-Junioren, musste die 
BII erstmals in dieser Saison auf den 
Siegesjubel verzichten. Da der Geg-
ner aus Niederbonsfeld allerdings 
ohne Wertung kickt, tat das 1:1 nicht 
wirklich weh. Deutlich setzte sich 
dagegen die ESG als Tabellenzweiter 
am Turm mit 7:0 gegen die BIII durch.  
Kein schönes Ergebnis, aber es muss 
immer wieder daran erinnert werde, 
dass es die BIII in der zurückliegen-
den Saison als Jungjahrgang mesit 
mit älteren Jahrgängen zu tun hatte.

Nach dem 9:0 gegen den FSV Kettwig 
hat die EI den Gruppensieg perfekt. 
Mit der höchstmöglichen Punktzahl 
marschierte die Mannschaft locker 
durch die Spielrunde und ist am 
letzten Spieltag nicht mehr zu ver-
drängen. Herzlichen Glückwunsch 

dem Team und seinen 
Betreuern!!

Mit 
einem 
4:4 in 
Heisingen 
erhielt sich die EIII 
in ihrem letzten Spiel die 
Option auf die Vizemeister-
schaft und die EIV überholte 
mit dem 8:2 in Überruhr den Gast-
geber und kletterte vor dem letzten 
Saisonspiel auf Rang drei!

Mit schönen Siegen spielen sich die 
FII und FIII dem Saisonende entge-
gen. Die FII bezwang Überruhr II mit 
9:1 und die FIII siegte zeitgleich am 
Turm gegen Überruhr III mit 4:2. Beim 

Mit 9:3 kanterten die D-Mädchen 
beim Schlusslicht Schonnebeck II 
und schließlich unterlagen die D-Ki-
ckerinnen beim Verfolger SF Nieder-
wenigern knapp mit 2:3.

Jugend 

Unsere Jugend
Das Junior/innen Wochenende vom 04. und 05.05. im Überblick
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Mit dem aktuellen 5. Platz hat es un-
sere U15 selber in der Hand die Liga 
direkt zu halten und gar nicht erst in 
die Relegation zu müssen.  Langsam 
geht die Saison auf die Zielgerade 
und zum Auftakt nach den Ferien 
ging es gleich zum verlustpunkt-
freien Tabellenführer FC Tannenhof 
in Düsseldorf.

Unsere Mädchen begannen nervös, 
daher technisch unpräzise und ver-
suchten dies durch hohe Laufbereit-
schaft zu kompensieren. Trotzdem 

gehörten Tannenhof 
die ersten Minuten und 
Ella bekam bei zwei Tor-
schüssen Gelegenheit, 
Ihre Klasse zu zeigen. Aber 
so nach sechs sieben Minuten hatten 
sich unsere Mädchen freigespielt.

Dilara, Nadine und Joyce hatten die 
gefährliche Sturmreihe im Griff und 

ließen nichts mehr zu. Marlene und 
Caro bekamen das Mittelfeld zuneh-
mend in den Griff und zogen lauf-
stark und spielfreudig Angriffe auf. 
Und vorne brachten Claudia, Anna-
bell und Yasmin das Tannenhofer Tor 
ein ums andere Mal in Gefahr. Aber 
letztlich erwiesen sich beide Abwehr-
reihen als zweikampfstark und beide 
Torhüterinnen als unüberwindlich. 
So ging es nach guter erster Halbzeit 
mit 4 zu 4 Torschüssen und einem 
0:0-Spielstand in die Pause.

Wir hatten gewechselt und Jessica 
bei veränderter Taktik in die Sturm-
spitze gestellt, wo sie zweikampf-
stark und mutig agierte und half, das 

Spiel tief in die Tannenhofer Spiel-
hälfte zu verlagern. Tannenhof 
fand kein richtiges Rezept mehr, 
um unsere Abwehr ernsthaft in 
Schwierigkeiten zu bringen. – 

Und dann passierte es in der 53. 
Minute doch wie aus dem Nichts: ein 
eigentlich harmloser Pass auf eine 
isolierte Angreiferin. Drei von unse-
ren Mädchen bekommen keinen 
Zugriff, Ella ist geschlagen, 0:1.

Unsere Mädchen blieben gefährlich, 
Claudia, Lene, Lea tauchten vor dem 
Tor auf, Caro versuchte es mehrfach 
aus der zweiten Reihe, aber der Aus-
gleich wollte nicht gelingen. Tannen-
hof blieb immer gefährlich und hatte 
zwei Mal die Chance zur Entschei-
dung auf dem Fuß – wieder blieb Ella 
Siegerin.

Sechs Minuten vor Schluss stellten 
wir um, ließen nur noch Nadine und 
Dilara absichern. Aber der Ausgleich 
gelang nicht mehr. Stattdessen konn-
te Tannenhof in der Nachspielzeit mit 
zwei blitzsauberen Kontern den Sack 
zumachen.

Wir gratulieren den Tannenhofer 
Mädchen zur vorzeitigen Meister-
schaft. Natürlich freuen wir uns, dass 
unsere Mädchen lange auf Augenhö-
he mitgespielt haben. Alse ein gutes 
Spiel, da war mehr drin. Aber die 
wichtigen Spiele kommen ja noch.

Mädchenfußball 

FC Tannenhof - U15   0:3
65 Minuten mit dem Tabellenführer auf Augenhöhe – trotzdem letztlich verloren

In einem Meisterschaftsspiel ohne 
Wertung konnte die B2, mit freund-
licher Unterstützung von jeweils 
einem Spieler der C1 und B1, ihr 
Pflichtspiel mit zehn Spielern an-

treten. Hinzu kam das ein Feldspieler 
angeschlagen ins Tor musste und 
Niederbonsfeld einen Spieler mehr 
auf dem Feld hatte. Das Spiel be-
stimmte trotz aller widriger Umstän-

de, die B2. Nur wurde das Tor erst im 
zweiten Durchgang getroffen, dabei 
ließ man etliche Chancen liegen. Der 
SUS kam etwas glücklich, zehn Minu-
ten vor Spielende zum Ausgleich.

Jugend 

SUS Niederbonsfeld B1 - AU Frintrop B2   1:1
Viele Chancen trotz Unterzahl 
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Impressionen

FC Kray – B 1



Schon zu Beginn der Trainingswoche 
war klar, dass beim Spiel in Nieder-
bonsfeld Nadine und Dilara fehlen 
würden – also zwei der erfahrensten 
Mädchen. Zudem wurde dann am 
Freitag klar, dass auch Laura nicht 
zur Verfügung stehen würde. Also 
umstellen: Jessica, die zuletzt auf 
Linksaußen gute Spiele gemacht 
hatte, rückte in die Verteidigung und 
Lene – zuletzt auf der Sechs – rückte 
ebenfalls zurück.

Unsere Mädchen begannen konzen-
triert, besetzten präzise die zuvor 
besprochenen Räume und kontrol-
lierten so das Spiel. Caro und Lea ar-
beiteten fleissig im Mittelfeld und in 
der letzten Verteidigungslinie stellten 
Marlene, Jessica und Joyce den Weg 
zu unserem Tor zu. So konnte Nieder-
bonsfeld zunächst keine Torgefahr 
entfalten.

Unsere Mädchen setzten in der 
Vorwärtsbewegung ebenfalls die 
Vorgaben um, bei Annabell und Yas-
min stimmten die Laufwege, Claudi 
bot sich immer wieder tief an. Einer 
dieser Angriffe – Annabell und Claudi 
waren mit Tempo tief in die generi-
sche Hälfte eingedrungen – führte 
dann in der 10. Minute zum verdien-
ten 1:0.

Niederbonsfeld verschärfte nun das 
Tempo und auch die Gangart. Die 
Zweikämpfe wurden härter, zum Teil 
auch unfair. Joyce, Lea, Annabell, 
Claudi wurden hart getroffen - und 
unsere Mädchen ließen sich den 
Schneid abkaufen. In der 19. Minute 
wurde dann eine der nun häufiger 
werdenden Unachtsamkeiten be-
straft und Niederbonsfeld glich aus. 

Kurz darauf mussten wir die ange-
schlagene Lea auswechseln, Emilie 
kam ins defensive Mittelfeld und 
kämpfte da mit Fleiß und Geschick 
um jeden Ball. Das Spiel blieb hart, 
auch Joyce, Annabell und Claudi 
mussten behandelt werden. Schon 
zur Halbzeit waren fünf Kühlpacks in 
Betrieb. In der Halbzeitpause hieß es 
Wunden lecken, sich sammeln und 
neuen Mut schöpfen.

Unsere Mädchen kamen mit Ent-
schlossenheit zurück, zeigten sich 
in der Folge unbeeindruckt und 
konnten die Spielkontrolle zurücker-
langen. Caro rückte nun gegen den 
Ball häufig in die Verteidigungslinie 
ein. Yasmin erhöhte auf der Außen-
bahn das Tempo. Und dann brachte 
in der 59. Spielminute ausgerechnet 
ein in der letzten Woche einstudier-
ter Spielzug mit vielfach erprobten 
Passwegen den Führungstreffer. Caro 
brachte mit einem wunderbaren 
Zuspiel Claudi in Position und diese 
brachte uns wieder in Führung. 

Nun ließen sich unsere Mädchen die 
Butter nicht mehr vom Brot nehmen, 
alle arbeiteten akribisch gegen den 
Ball und hinten stand Ella ungerührt 
und unüberwindlich im Tor. SUS 
konnte nicht in unseren Strafraum 
eindringen und aus der Distanz war 
Ella nicht in Gefahr zu bringen.

Das war dann letztlich ein verdienter 
Sieg nach einem harten Stück Arbeit. 
Unsere Mädchen haben den fünften 
Platz nun fast sicher – und das ohne 
Nadine, Dilara und Laura. Nun wollen 
unsere Mädchen dranbleiben, auch 
die beiden letzten Wochen erfolg-
reich gestalten und die Leistungs-
klasse direkt erhalten, ohne in die 
Relegation zu müssen.

Mädchenfußball 

U15 ersatzgeschwächt aber siegreich
2:1 Sieg in Niederbonsfeld
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Verein Sp S U N
Spielpunkte

+ - Diff. Pkt.

1 CSC E.-Bergeborbeck I 2 2 0 0 127 37 90 6

2 TuS Haffen-Mehr 2 2 0 0 91 54 37 6

3 Adler Union Frintrop 2 1 0 1 77 79 -2 3

4 CSC E.-Bergeborbeck II 2 1 0 1 72 80 -8 3

5 SV Rheinkraft Ginderich 0 0 0 0 0 0 0 0

6 Arminia Lirich 0 0 0 0 0 0 0 0

7 GW Lankern 4 0 0 4 102 219 -117 0

Frintroper Straße 33-35
45355 Essen
www.bergmann-karosserietechnik.deKarosserieTechnik

Fußballtennis 

Aktuelles rund um den Fußballtennis
Mannschaftsfoto, Verabschiedung des ehemaligen Obmanns Wolfgang Gottke 
und die aktuelle Tabelle vom 12. April 2019



:kommunikationskonzepte:

xoxo :kommunikationskonzepte:
Inhaber: Daniel Tschirner

Mobil: 0173 / 51 62 913 
E-Mail: info@xoxo.ruhr

Web: www.xoxo.ruhr
Facebook: www.facebook.com/xoxo.ruhr

KO M M U N I K AT I O N  B A U T  B R Ü C K E N

Finden Sie uns 
auf Facebook!

Ein einheitliches 
Erscheinungsbild mit 

hohem Wie der er - 
ken nungs wert ist für 

einen professionellen
Geschäftsauftritt uner-
lässlich. Wir sorgen für 

ein individuelles 
Branding vom Logo bis 

zur Website.

Wir realisieren 
spannende und 

individuelle Webauf-
tritte. Ansprechend, 

modern und wie immer 
zielgruppengerecht.

Von der Zielgruppen-
analyse über die 

Auswahl der 
geeigneten Kanäle

bis zur individuellen 
Konzeption für Ihre 
erfolgreiche Social 
Media Kampagne.

Egal ob Visitenkarte, 
Magazin, 

Imagebroschüre oder 
Plakat. Der richtige 
Druck, die genaue 

Papierauswahl und eine 
elegante Veredelung 
führen zum perfekten 

Printerzeugnis.

D I E  W E R B E A G E N T U R  A U S  E S S E N




